
2.	 Österreichischer  
Bio-Viehwirtschaftstag
Freitag 29.4.2022, 8:30 – 16:30 Uhr
HBLA für Landwirtschaft Ursprung
Ursprungstraße 4, 5161 Elixhausen 

28 Fach-
vorträge  

zu Rind, Schaf, 
Ziege, Schwein 
und Geflügel  

+ viele
Aussteller!



Nr Beginn:  
9:30, 10:30 sowie 13:30 und 14:30 Uhr Nr Beginn:  

10:00, 11:00 sowie 14:00 und 15:00 Uhr

1 Die ideale Bio-Milchkuh: Was kann sie,  
wie sieht sie aus?

1 Extensiv wirtschaften – intensiv züchten!

2 Mehr Eiweiß aus dem Grünland:  
Feldfutterbau  

2 Schluss mit Einheitsnutzung!  
Deshalb brauchst du den abgestuften  
Bio-Wiesenbau 

3 Jetzt kommt Bewegung rein: Stallkonzepte 
für kleine Milchviehbetriebe

3 Passt die Fütterung? Diese Hinweise  
bekomme ich von den Milchinhaltsstoffen 

4 Auch Federvieh macht Mist:  
Bio-Geflügel für Direktvermarktung  
und Eigenbedarf 

4 Geflügel „gesund“ füttern. Ergebnisse 
von Ursprunger Diplomarbeiten

5 Am Boden bleiben – Bodenleben im 
Grünland fördern

5 Biodiversität und CO2-Fußabdruck: Wie 
kann sich die Landwirtschaft vorbereiten?   

6 Gülle stabilisieren: Versuchsergebnisse 
mit Tanninen; Erfahrungen mit Kohle & Co  

6 Du bist „Goldes Wert!“ Den Hofdünger 
wertschätzen, richtig lagern und verlust-
arm einsetzen  

7 Artenvielfalt in der Grünlandwirtschaft –  
ein Widerspruch? die Situation bei  
Wildbienen 

7 Aufblühen lassen: Oasen und Vernetzung 
schaffen, Biodiversitätsflächen anlegen 
und führen 

8 Kuh & Co auf der Weide 8 Das Vieh gut behütet! Weidesysteme und 
Weidezaunbau 

9 Besser als jede Analyse?! Ich beurteile  
das Futter mit meinen Sinnen.

9 Ferkeleien am Grünlandbetrieb.  
Mit Muttersauen auf der sicheren Seite 

10 Gutes Futter für die Rasenmäher –  
Weidebestände optimal nutzen und 
pflegen  

10 Engerlinge in Schach halten. 

11 Qualitätsheu – die Basis für den  
Bio-Heumilchbetrieb

11 Milch aus Gras: Wege zur optimalen 
Grundfutterverwertung: Grundfutter
qualität und -aufnahme optimieren  

12 Darauf stehen Schafe und Ziegen:  
die Fütterung von Kleinwiederkäuern 

12 Die richtige Schafrasse: ideale Schafrassen 
und Kreuzungen für die Lämmermast und 
Milcherzeugung auf dem Bio-Betrieb 

13 Klein – aber nicht fein! So bekommt  
man Weideparasiten in den Griff  

13 Mit Tees und Drogen! Heilpflanzen  
für Rinder, Schafe und Ziegen  

14 Moderne Sensortechnik: Möglichkeiten 
und Grenzen in der Milchviehhaltung  
zum Herdenmanagement, zur Brunst-  
und Krankheitserkennung 

14 Melkroboter: Umstellungsphase und 
Weidebetrieb – so kann´s funktionieren 

		

2. Bio-Viehwirtschaftstag

Themen der Fachstationen im Überblick  
 



2. Bio-Viehwirtschaftstag

Übersichtsplan  
 

Aussteller: Alles, was Biobauern brauchen – von moderner Technik im Stall 
bis hin zu Futtermitteln und vieles mehr!



Veranstaltungsort 
HBLA Ursprung, 5161 Elixhausen, Ursprungstraße 4 

Veranstalter   

HBLA für Landwirtschaft Ursprung, Ursprungstraße 4, 5161 Elixhausen, Tel. +43 662/480 301-0
BIO AUSTRIA, Referat Bildung, Auf der Gugl 3/3. OG, 4021 Linz, Tel. +43 732/654 884, www.bio-austria.at 
BIO AUSTRIA Salzburg, Schwarzstraße 19, 5020 Salzburg, Tel. +43 662/870 571-313
Bio-Institut der HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Raumberg 38, 8952 Irdning, www.raumberg-gumpenstein.at

Mitveranstalter 

 Eintrittsgebühr (exklusive Verpflegung)
 

bio austria  
Mitglieder Nicht-Mitglieder SchülerInnen und  Jugendliche 

unter  18 Jahren

EUR 10,- EUR 20,- Freier Eintritt

Die Zahlung erfolgt bar bei der Registrierung am Veranstaltungsort. 

Viehwirtschaftstag bei jeder Witterung   
Bitte entsprechende Bekleidung und Regenschutz mitnehmen! 
Bei starkem Regen werden einzelne Fachstationen in Klassenräume verlegt. 

Anmeldung   
Eine Anmeldung ist bis spätestens Montag, 25. April 2022 erforderlich.

	 www.bio-austria.at/viehwirtschaftstag

	 salzburg@bio-austria.at

	  +43 662/870 571-313 

Corona-Hinweis: Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung aktuellen Corona-Sicherheitsmaßnahmen.  
Eine Teilnahme ist nur bei Einhaltung der Vorgaben möglich.

 

2. Bio-Viehwirtschaftstag

Organisatorische Hinweise  
 


